
4

Praxis

ein gutes 
ende für  

eMDe
sale & Lease Back zur 

Übernahmefinanzierung 

des Familienbetriebs

„Wir standen vor der riesigen Her-

ausforderung, fünf zentral gesteu- 

erte geschäftsbereiche auseinander 

zu dividieren“, so der rechtsanwalt 

Jochen sedlitz. Der traditionsbe-

trieb eMDe befand sich zu diesem 

zeitpunkt bereits in einem insol-

venzverfahren in eigenverwaltung, 

der rechtsanwalt und Fachanwalt 

für insolvenzrecht der Kanzlei Men-

OLD BezLer wurde als generalbe-

vollmächtigter eingesetzt. Das bis 

dato inhabergeführte unternehmen 

entwickelt und produziert seit nahe-
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„Der Name 
EMDE steht  

für einen  
hohen Quali-
tätsanspruch 

‚Made in  
Germany‘.

zu 40 Jahren spezialisierte anlagen, 

Maschinenbauteile und Werkzeu-

ge. „in den fünf geschäftsberei-

chen Fördertechnik für schüttgüter, 

Bohrtechnik, Maschinen- und anla-

genbau, gießerei und Formenbau 

ist enormes ingenieurwissen gebün-

delt. Das unternehmen beschäftigt 

rund 600 Mitarbeiter. Man kann sich 

also vorstellen, wie wertvoll dieses 

Know-how ist“, erläutert der gene-

ralbevollmächtigte sedlitz. Dennoch 

führten die zentrale Verwaltung am 

gründungsstandort in nassau sowie 

die einführung eines erP-systems 

und damit verbundene Probleme 

in der auftragsabwicklung zu einer 

negativen entwicklung des umsat-

zes. Die eigentümer entschieden 

sich daher ende Oktober 2017 zu 

einer vollumfänglichen restruktu-

rierung des Betriebs. 

FÜnF gescHäFtsBereicHe 
an FÜnF stanDOrten 

ab november 2017 wurde der sanie-

rungsprozess von einem team aus 

restrukturierungsexperten von struk-

tur Management Partner sowie der 

Kanzlei Menold Bezler unterstützt. 

„Wir suchten im ersten schritt einen 

investor, der alle fünf geschäftsberei-

che übernehmen würde“, so Jochen 

sedlitz. „Dies stellte sich allerdings 

als sehr schwierig heraus, da durch 

den früheren zukauf von Firmen und 

den unterschiedlichen standorten 

ganz eigene geschäftsfelder ent-

standen waren. Keiner der investoren 

wollte dieses komplexe Konstrukt 

übernehmen.“ Doch wie wuchs die-

se unternehmensform eigentlich? 

Der Betrieb eMDe wurde 1980 durch 

Harald und irmgard emde gegrün-

det und befand sich immer zu 100 

Prozent in Familienbesitz. seit 1995 

war erich emde in der geschäfts-

leitung und als Hauptgesellschaf-

ter tätig. Die Familie erweiterte die 

Firma seit der gründung sukzessive 

durch unternehmenszukäufe und 

damit verbundene neue standorte 

sowie Produkte. Begonnen hatte der 

Betrieb mit dem Fertigungsprodukt 

„Förderschnecke eMDe-Lift“, die in 

der Fördertechnik für schüttgüter 

zum einsatz kommt. nach und nach 

vergrößerte man das Portfolio um 

das Kelly-, sowie anker- und geo-

thermiebohren, den Maschinen-, 

anlagenbau und die gießerei. in den 

fast 40 geschäftsjahren hatte eMDe 

dadurch standorte in nassau, nen-

tershausen, staßfurt, Oberbachheim 

und Wurzen aufgebaut. 

seLtenes KnOW-HOW 
sOrgte FÜr attraKtiVität 

Der name eMDe steht für einen 

hohen Qualitätsanspruch und zuver-

lässigkeit „Made in germany“. nach-

dem die entscheidung gefallen war, 

die geschäftsbereiche einzeln zu 

veräußern, verlief die investorensu-

che mehr als erfolgreich, wie Jochen 

sedlitz zu berichten weiß: „Wir konn-

ten für nassau im Juni dieses Jahres 

einen investor finden, Wurzen wurde 

im Juli verkauft, nentershausen und 

staßfurt konnten wir mit Wirkung 

zum 1. september an die Deutsche 

invest Mittelstand gmbH veräußern. 

außerdem bin ich optimistisch, dass 

die gießerei im Oktober übergeben 

werden kann. Das alles haben wir 

in zusammenarbeit mit dem sanie-

rungsteam und der sachwaltung 

um rechtsanwalt Martin Lambrecht 

innerhalb kurzer zeit geschafft. Vor 

allen Dingen auch dank der unter-

stützung aus dem unternehmen 

selbst.“ Die ehemaligen eigentü-

ÜBernahme aus Krisensituationen 
l	 Der nischenmarkt für unternehmensübernahmen aus Krisensituationen wächst weiter.

l	 Für den verstärkten Wettbewerb auf dem Distressed m & a markt sorgen ein reges investitionstreiben, ein günstiges  

Finanzierungsumfeld und ein zunehmendes interesse ausländischer investoren. 

l	 Je nach ausgangslage kommt bei transaktionen von unternehmen der share Deal oder der asset Deal – die sogenannte  

übertragende sanierung – zum einsatz. 

l	 Beim share Deal erwirbt der Käufer die Gesellschaft durch den Kauf aller oder fast aller anteile einer Personen-  

oder Kapitalgesellschaft. 

l	 Beim asset Deal wird das Vermögen der Gesellschaft in Form einzelner ausgewählter Wirtschaftsgüter übertragen.
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mer sind weiterhin beratend tätig 

und verwalten die immobilien der 

gesellschaften.

 
BesOnDerHeiten Bei  
Der ÜBernaHMe – Kein 
erFOLg OHne ricHtige  
Finanzierung

Bei Distressed M & a-Prozessen ist 

zeit ein entscheidender Faktor (M & a 

kurz für Mergers & acquisitions). 

Während der Verkauf eines „gesun-

den“ unternehmens länger dauern 

darf, sind die zeitlichen ressourcen 

in einer Krisensituation begrenzt. 

erschwerend kommt hinzu, dass 

sich die Parameter mit zunehmen-

der Dauer der Krisen- oder insol-

venzphase ändern können. Dann 

nämlich, wenn schlüsselpersonal 

das unternehmen verlässt, wichtige 

Kunden abspringen oder Kreditlini-

en gekürzt werden. Das alles war bei 

eMDe nicht der Fall, und doch war die 

Finanzierung auch hier ein wesent-

licher erfolgsfaktor des transakti-

onsprojekts. „als insolvenzverwalter 

und sanierungsberater bin ich von 

alternativen Finanzierungsmodellen 

absolut überzeugt“, so Jochen sed-

litz. „Für das inhabergeführte unter-

nehmen kam mir sofort sale & Lease 

Back in den sinn. in den einzelnen 

Bereichen verfügt eMDe über einen 

immensen Maschinen- und anla-

genpark. Dementsprechend emp-

fahl ich den potentiellen investoren 

dieses Modell, um den Kaufpreis zu 

finanzieren.“ 

DeutscHe inVest  
MitteLstanD gMBH 
ÜBerniMMt stassFurt 
unD nentersHausen

Jens Biermann und andreas rauh, 

geschäftsführer der Deutschen 

invest Mittelstand gmbH griffen die 

idee des generalbevollmächtigten 

auf. „Wir sind mit sale & Lease Back 

und auch der Maturus Finance be- 

reits seit einiger zeit vertraut. eMDe 

verfügt über einen Maschinenpark, 

der absolut state-of-the-art ist. Wir 

reden hier von cnc-Dreh-, Bohr- 

und Fräsmaschinen sowie großen 

Bearbeitungszentren“, berichten die 

beiden geschäftsführer. Die invest-

mentgesellschaft war von anfang 

an von eMDe überzeugt: „in die-

sen Betrieben bündeln sich Jahr-

hunderte von deutschem ingeni-

eurs-Know-how. alle Mitarbeiter 

haben den anspruch, nur die besten 

Produkte auf den Markt zu bringen –  

eigentlich hat man nur das ‚geld-

verdienen dabei vergessen‘! aus den 

schwächen des Betriebs können wir 

gemeinschaftlich stärken generie-

ren und werden als aktiver investor 

entlang der gesamten Wertschöp-

fungskette das neue Management-

team mit Know-how und persönli-

chem einsatz dabei unterstützen.“ 

Dank enger und partnerschaftlicher 

Verbindungen zu namhaften Kun-

den wie Liebherr, Porr, Drexlmayer 

oder Max Bögl ist die auftragsla-

ge gesichert. in staßfurt und nen-

Jochen seDlitz
rechtsanwalt 

Fachanwalt für insolvenzrecht

menolD Bezler

rechtsanwälte Partnerschaft mbB

t +49 711 86040-825

jochen.sedlitz@menoldbezler.de

www.menoldbezler.de
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tershausen, aber auch an den ande-

ren standorten konnte daher ein 

großteil der Belegschaft übernom-

men werden. Der investor erklärt 

das Konzept: „Wir haben ausgehend 

von unserem erwerberkonzept in 

intensiven gesprächen mit Verkäu-

fer, Management und Betriebsrat 

ein belastbares Personalkonzept 

erarbeitet. Wichtig für uns war, die 

Kernkompetenzen im unterneh-

men zu sichern und dabei das beste-

hende Personal weiterzuentwickeln 

und zu ergänzen. zusätzlich gilt es, 

die zuvor zentral gesteuerte Verwal-

tung separat für beide standorte 

zu implementieren und die it-in-

frastruktur neu aufzubauen. Wir 

freuen uns, alle Kernmitarbeiter für 

unser Konzept gewonnen zu haben 

und mit den ehemaligen standort-

leitern – komplettiert durch einen 

neuen ceO aus unserem netzwerk – 

von tag eins an auf eine kompeten-

te und erfahrene geschäftsführung 

vertrauen zu können.“

BLenDenDe aussicHten 

Die Übernehmer setzen auf eine 

positive umsatzentwicklung. Dank 

langjährigem ingenieurwissen und  

dem seltenen Know-how hat sich 

eMDe eine alleinstellung im euro-

päischen Markt erarbeitet. Die 

hohe Lösungskompetenz sowie die 

hauseigene entwicklungsabteilung 

machen das unternehmen zu einem 

wichtigen Partner für den Kunden-

stamm, zu dem zahlreiche Welt-

konzerne zählen. „Wir wollen die 

marktführende Position im Bereich 

Pfahlbohren weiter ausbauen und 

zum technologischen Vorreiter in 

den anderen Bohrbereichen wer-

den“, erläutert Jens Biermann die 

zielsetzung für die nächsten Jahre.

anDreas rauh
Geschäftsführer

Deutsche invest mittelstand Gmbh

t +49 89 4141746-10 

ar@dimittelstand.com 

www.dimittelstand.com

Jens Biermann
Geschäftsführer

Deutsche invest mittelstand Gmbh

t +49 69 2475048-800

jb@dimittelstand.com

www.dimittelstand.com

sale & lease BacK in Der restruKturierunG 
l	 alternatives Finanzierungsmodell sale & lease Back funktioniert  

bonitätsunabhängig. 

l	 es kommt für alle Firmen infrage, die über einen gebrauchten maschinen- oder  

anlagenpark verfügen. 

l	 Die assets müssen fungibel, also zweitmarktfähig, werthaltig und mobil sein. 

l	 Der maschinenpark wird verkauft und gleichzeitig vom unternehmen zurück- 

geleast. Die assets verbleiben im Betrieb. 

l	 trotz wirtschaftlicher schieflage können so stille reserven gehoben und  

frische liquidität generiert werden. 




